
Newsletter Nr. 2/06
Liebe Freunde und Förderer von Wundertüte e.V.,
dies ist der letzte Newsletter in diesem Jahr. Vereinsmäßig liegt ein ein relativ ruhiges Jahr hinter uns: Die von
uns unterstützten Projekte wurden weiter geführt. Auch in diesem Jahr war das Spendenaufkommen -
gemessen an unserer Vereinsgröße - gut, so dass die Grundfinanzierung unserer Projekte auch im nächsten
Jahr weitgehend sicher gestellt ist. Wir wollen uns im kommenden Jahr mehr in Essen und Umgebung
engagieren - ein Anfang mit der Unterstützung von Straßenkindern in Essen ist gemacht (vgl. unten).
Ihnen und allen anderen Spendern, die unsere Arbeit ermöglichen, herzlichen Dank, eine fröhliche
Weihnachtszeit und ein gesundes neues Jahr 2007!
Horst Treffehn
Essen, 26.12.2006
 

Die "Bahngleis-Familie" in Temesvar

 
Die Unterstützung der an der Bahnlinie bei Temesvar "wohnenden" elfköpfigen Familie (wir haben
berichtet) wurde in diesem Jahr fortgeführt bzw. ausgebaut.
Neben Zahlung der monatlichen Gebühren für die Wochenkindergartenplätze der Zwillinge in Höhe von 50 Euro
und monatlich 45 Euro als Lebensmittelzuschuss (Frischmilch sowie Obst und Gemüse) haben wir für den
jüngsten Sproß der Familie die Kosten der Kinderkrippe (siehe Bild) in Höhe von 25 Euro monatlich
übernommen. Wie im letzten Jahr haben wir auch in diesem Oktober Winterholz für die Familie gekauft (Bild
rechts). Insgesamt haben wir die Familie mit 1.680 Euro unterstützt.
 

Neues aus dem "Haus Lebensquell"

 
Im Oktober erreichten unsere Hilfsgüter das Waisenheim "Haus Lebensquell" (vgl. auch unten).
Im Dezember übergaben wir der Leiterin des Heims, Chiquita Mischke, einen Scheck in Höhe von
3.000 Euro für den Unterhalt des Hauses.
Die behinderten Kinder machen große Fortschritte: so kann Emilia schon allein auf der Schaukel stehend
schaukeln und auch die beiden "Großen" im Heim, Toni und Ioana, entwickeln sich prächtig. Ioana las kürzlich
eine Karte in Deutsch - einige Worte kann sie auch schon sprechen. Toni füttert Vladi täglich mit der Flasche
(siehe Bild). Das Bild rechts zeigt die Kinder und Betreuerinnen bei der Geburtstagsfeier von Schwester Chiquita
Ende August.
 

 Fahrräder für zwei Jungen in Essen
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Strahlende Kinderaugen in Essen-Rüttenscheid am 2. Weihnachtsfeiertag: An diesem Tag ging ein
langjähriger Wunsch für zwei Jungen in Erfüllung. Der "Weihnachtsmann" in Gestalt unseres
Vorsitzenden übergab dem 11jährigen Kai und dem 13jährigen Marco zwei nagelneue All-Terrain-
Bikes.
Seit Mitte 2006 unterstützen wir die dreiköpfige Familie durch monatliche Zuschüsse für ein Monatsticket der
EVAG und Kleidung (wir haben im letzten Newsletter berichtet). Wir nehmen für die Familie gern
Kleiderspenden an und leiten diese weiter (insbes. gut erhaltene Oberbekleidung, Größe 176).
 

 Weihnachten für Straßenkinder im Cafe "Basis"

Noch immer sind Straßenkinder  ein Randthema innerhalb  der Wohlstandsgesellschaft.
Viele Tausend Jungen und Mädchen leben in Deutschland auf der Straße. Sie kehren der
Familie, dem Heim, den Pflegeeltern, Freunden, der Schule und dem Ausbildungsplatz den
Rücken. Als Ausreißer und „Trebegänger“ starten sie ihre „Straßenkarrieren“ und leben in
den City- und Bahnhofsszenen.
Zentrale Motive für die Flucht aus dem Elternhaus sind Gewalt und Vernachlässigung. Oft sind
instabile  Familienverhältnisse  vorhanden.  Zudem  ist  häufig  mindestens  ein  Elternteil
alkoholabhängig. Mit dem Eintritt in die „Lebenswelt Straße“ geht auch der Bruch mit der Schule –
zumeist direkt nach der 7. oder 8. Klasse – einher. Die "Suchthilfe direkt Essen gGmbH" hat seit
einigen  Jahren  Angebote  für  Straßenkinder  entwickelt,  u.  a.  das "Cafe  Basis"  in  der  Essener
Innenstadt. Hier können sich die Kids tagsüber aufwärmen, duschen, ihre Kleidung waschen und
mit Sozialarbeitern reden - bestenfalls über den Ausstieg aus der Szene...
Wundertüte e.V. war beim Betriebsfest der Kliniken Essen-Mitte im September mit einem Infostand vertreten.
Eine Verlosung unter dem Motto "Spenden und gewinnen" erbrachte einen Erlös in Höhe von 310 Euro. Dieses
Geld wird zur Ausrichtung einer kleinen Weihnachtsfeier für die Straßenkinder im "Cafe Basis" verwandt, d.h. es
werden kleine Geschenke und Süßigkeiten gekauft.
 

 Hilfe für AIDS-kranke Kinder in Kenia

Wundertüte e.V. hat auch die im letzten Jahr begonnene Unterstützung von HIV-infizierten
Waisenkindern in Kenia fort geführt. Wir haben wiederum Patenschaften für drei Kinder (Kosten:
1.350 Euro) im Waisenheim in Juja/Thika übernommen.
Die Kinder werden vor Ort von der Dominikaner-Schwester Luise Radlmeier versorgt. Das Bild zeigt Schwester
Luise mit einer Familie, deren Eltern HIV-positiv sind, im August 2006. Einen Tag nach der Aufnahme verstarb
die Mutter und Schwester Luise hatte wieder vier Kinder mehr zu versorgen.
Im November erreichte uns ein Brief von Schwester Luise an ihre Spenderinnen und Spender.
 

Wundertüte - Newsletter

2 von 3



Vermischtes
Hilfstransport im November
Im Oktober dieses Jahres war es wieder soweit: Der jährliche Hilfstransport nach Rumänien ging
auf die Reise. Diesmal waren es rund 80 Kartons mit Kinderkleidung, Bettwäsche,
Kinderspielzeug, Gäste- und Kinderbetten, Kinderwagen und Lebensmittel für das "Haus
Lebensquell", die Bewohner von Dudestii-Noi und die von der letzjährigen Flutkatastrophe
betroffenen Familien in Otelec .
Auch in diesem Jahr unterstützte uns Klaus Peter von "Backwaren Peter" mit Trockenmilch für die Kinder von
Schwester Chiquita. Möglich gemacht hat den Transport wiederum das Ev. St.-Josef-Krankenhaus in
Wuppertal. Wir konnten unsere Hilfsgüter in dem angemieteten Sattelschlepper kostenfrei mitgeben -
herzlichen Dank an Herrn Brüssel und sein Team!
Großspenden zu Weihnachten
Im Dezember wurden dem Verein drei besondere Weihnachtsgeschenke gemacht:
Der Kolpingbezirksverband Wattenscheid überwies eine Spende in Höhe von 1.200 Euro! Weitere 600
Euro sollen im Januar 2007 folgen.
Wie bereits im Vorjahr bedachte der Mülheimer Unternehmer Ulrich Turck unseren Verein mit einer Spende
in Höhe von 3.000 Euro!
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Huyssenstiftes in Essen haben ein ganzes Jahr auf die
Cent-Beträge ihrer Gehälter zugunsten wohltätiger Zwecke verzichtet. In diesem Jahr gingen 600 Euro von
der Gesamtsumme an Wundertüte e.V.!
Wir geben diese "Weihnachtsgeschenke" gerne weiter und sagen herzlichen Dank für das uns entgegen
gebrachte Vertrauen!
Renovierungsarbeiten in Dudestii-Noi abgeschlossen
Mittlerweile ist die Renovierung des von uns unterstützten Ganztages-Kindergarten in
Dudestii-Noi abgeschlossen und zum "Vorzeige-Kindergarten" in der Region geworden.
Der Kindergarten stand Ende 2004 kurz vor der Schließung durch die Gesundheitsbehörden. Wundertüte e.V.
übernahm die Sanierung bzw. Renovierung des Küchen- und Sanitärbereichs sowie den Austausch defekter
Fenster in den Gruppenräumen, im Speiseraum der Kinder, im Magazin und der Küche. Die Kosten für die
letzten Arbeiten in diesem Jahr betrugen 1.250 Euro.
Infostand am Haarzopfer Weihnachtsmarkt
Gemeinsam mit unserem Vereinsmitglied Karolin Auth hat sich der Verein am 2. Advent auf dem
Weihnachtsmarkt in Essen-Haarzopf präsentiert. Bei knackigen Temperaturen und Sonnenschein
kamen viele Besucher und informierten sich über unsere Arbeit.
Die weiblichen Vereinsmitglieder hatten mit Unterstützung von Vera Steinbach rund 100 Lebkuchenherzen
gebacken und liebevoll verziert. Gegen eine Spende von mindesten 1 Euro wurden die Lebkuchenherzen an
Mann und Frau gebracht. Erlös dieser Aktion, die unseren Verein auch im Essener Süden weiter bekannt
gemacht hat: 160 Euro!
 

Wundertüte e.V.
c/o Horst Treffehn
Mecklenbecksweg 25 d
45149 Essen
Tel. 0201/75 33 52

Spendenkonto: Deutsche Bank
BLZ: 360 700 24, Konto-Nr. 500 13 18
Internet: www.wundertuete.eu

Um den Newsletter abzubestellen, schreibt eine Mail an: news@wundertuete.org
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